




Von eSottes Gnaden Lrnſt
Hertzog zu Sachſen/ Julich Cleve und Berg auch
Engern und Weſtphalen Landgraf in Thuringen Marggraf zu

Meiſſen Gefurſteter Graf zu Henneberg Graf zu der
Marck und Ravensberg Herr zuRa.

venſtein 2c.

Endes dann auch in Unſerer Forſt-und Wald-Ordnung
wie ſolche Unſerer emanirten und publicirten Landes-Ordnnug
incorporirt zu befinden verſchiedene heilſame und nutzliche Satzun
gen inſonderheit aber pag. zis. j. 10. u. 13. und 1. deutlich vor—
geſchrieben und enthalten wie und auff was Art mit denen ei—
genen und privatis zuſtehenden Geholtzen umgegangen und gehal—
ten werden ſolle: So haben Wir jedoch ſeithero hochſt-mißfal—
lig erfahren muſſen wie an vielen Orten ſolchen heilſamlichen
Verfugungen gar nicht nachgelebet ſondern die Geholtze und
Waldungen zu gantzlicher Ruinirung der Wild-Bahhn und
ſelbſt denen Jnhabern und Beſitzern zum groſten Schaden und
Nachtheil durch unpflegliches und ubermaßiges ſchiagen und un—
ordentliches Fällen gantz verodet und verwuſtet worden; Wann
aber Uns dieſem dem Publico hochſtſchadlichen Beginnen in
Zeiten vorzukommen und ſolchem Unweſen moglichſt zuſteuren
tragenden Obrigkeitlichen Amts wegen allerdings obliegen will:
Als ſetzen/ ordnen und wollen Wir hiermit und in Krafft dieſes
daß ein jeder wer der auch ſey ſo eigenes Geholtz innen hat
beſitzet oder gemieſet deſſen in allewege nach Vorſchrifft angezo
gener Unſrer Forſt-und Wald-Ordnung fuhrohin ſich gebrauchen
und niemand ſich unterſtehen ſolle/ ohne Vorwiſſen und Zulaſ—
ſung Unſers des Orts befindlichen Jagers oder Forſt-Bedientens
einiges Holtz zufalllen/ allermaſſen diejenige/ ſo dargegen frevent

lich

B wohlen dem gemeinen Weſen ſehr viel daran gelegen7

S und pfleglich gebahretza/sd daß mit denen Waldungen und Geholtzen ordentlich



lich zuhandein und ohne dem Jager oder Forſt-Bedienten die
benorige Anzeige davon vorher getyan zu haben Holtz zu ſchl—
gen ſich geluſten laſſen wurde mit Funfftzig Goldgulden oder dem
befinden nach harterer Straffe unnachbleiblich angeſehen werden
ſolle;

Welchemnach dann viermit Unſer begehren iſt
ihr wollet nicht nur euch ielbſten dieſer Unſerer erneuerten Con-
ſtitution gemäß bezeigen indern auch denenjenigen GemeindenA4

und Privat. Perſonen ſo unter eurer jurisdiction einig Geholtze
inne haben und beſitzen hiernach ernſtliche und nachdruckliche
Bedeutung thun. An deme

Hildburghauſen den i. Martüi 17tz.
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